Reges Interesse hat das kürzlich ins Leben gerufene Non-Profit-Projekt A.M.S. - AlleMitSamme(l)n, www.m-ori.at - hervorgerufen. Ziel ist die unbürokratische und nachhaltige Starthilfe zur Selbsthilfe für Menschen, die aus verschiedensten Gründen Unterstützung benötigen.

Die Assoziation zum AMS - ArbeitsMarktService - ergibt sich nicht zufällig, sind es doch häufig Langzeitarbeitslose, die in scheinbar ausweglose Situationen geraten. Dass es oft nur eines Anstoßes bedarf um wirksam und auf Dauer zu helfen, weiß Projektgründerin Monika Mori von ihrer intensiven Zusammenarbeit mit Betroffenen.

Jede Hilfe ist willkommen: VertreterInnen aus Wirtschaft und Presse haben Unterstützung zugesagt, PsychologInnen, TrainerInnen und MentorInnen spontan ihre Mitarbeit angeboten.  Außerdem sollen durch verschiedene Veranstaltungen und Spenden die nötigen Mittel zur Hilfe aufgebracht werden.

Zu den Personen, die gerade von A.M.S. begleitet werden, gehört auch Martin aus dem südlichen Niederösterreich.Der 24jährige ist schwerstbehindert und benötigt rund um die Uhr Betreuung. Die Eltern haben beide ihre Arbeit verloren, sind gesundheitlich und seelisch angeschlagen, das behindertengerechte Fahrzeug ist einem Unfall zum Opfer gefallen. Ziel ist die Anschaffung eines Autos sowie die Schaffung eines Netzwerkes, das der Familie im Alltag zur Seite steht.

